
Amtliche Nachricht! Postgebühr bar bezahlt 

-9(psen6ura - !Moi 
wfküOJ&VO Juni-Julii992 

Am 24.5.1992 hat Österreich s.einen Bundespräsidenten gewählt. Bei einer 

Wahlbeteiligung von etwa 77 ,6% hat 

Dr. Thomas Klestil 

56,85 % der abgegebenen Stimmen erreicht, sein Gegenkandidat 

D r. R u d o 1 f S t r e i c h e r 
hat 43, 15 % erreicht. 

Die Ergebnisse unserer Gemeinde können Sie dem untenstehendem Diagramm entnehmen. 

Wahlergebnis Rosenburg-Mold "Bundespräsidenten-Stichwahl 1992" 
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o:;,enburg 
Alte. Wehranlage aus dem 11. Jhdt. im 16. Jhdt. zum prächtigen 
Renaissance - Schloss ausgebaut. Grösster vollständig erhaltener 

. Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung von Möbeln, Bildern, 
Kunstgegenständen, Waffen und prähistorischen Funden. Auf der herrlichen Aussichtsterrasse 
werden täglich um 11 und 15 Uhr Edelfalken, AqJer und Geier im Freiflug vorgeführt. Die.Falkner 
tragen Kostüme wie in der Renaissance-Zeit. Ofjnungsze_iten: 1.4.-15.11 . .. tif.glich 9-18 Uhr, 
Führungen tgl. 9-17 Uhr. Adresse: 3573 Rosenburg-Schloss Tel: 02982/2911 o. 2303 
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Kinderspielplatz Rosenburg • 
Rosenburg - Mold " a k t u e l ·-l " · 

Kulturverein 
''Mittleres Kamptal'' Auf Grund von zahlreichen Beschwerden weisen wir darauf 

bin, daß der Kinderspielplatz in Rosenburg nicht als 
Hundeabricbteplatz gedacht ist. Wir ersuchen d·aber die 
betroffenen Hundehalter, ihre Hunde auf dafür geeigneten 
Grundstücken den Auslauf zu gewähren. 

Im Bereich des Kinderspielplatzes sind die Hunde 
aus.~ahmslos an der Leine zuführen! 

Das NÖ. Hilfswerk benötigt driqgend 
Nachbarschaftshelfer und ersucht 
und nachstehende Verlautbarqng 

Hausfrauen Achtung! 
*möchten Sie etwas dazuverdienen? 
*möchten Sie die Zeit selbst einteilen? 
*sind Sie kontaktfreudig? 

dann werden Sie N achbarschaftshelfer beim Homer 
Hilfswerk! Melde~ Sie sich noch .heute! 

Konzerte 
. Am Pfingstsamstag, 6. Juni 1992, veranstaltet der Verein 
zur Förderung der Kultur im mittleren Kamptal ein Kon­
zert in der Bibliothek des Stiftes Altenburg. 
Gespielt werden Werke vom L. J anacek, W .A. Mozart und 
A.Dworak 

Es spielt das Kammerorchester Ostrava; 
Dirigent 1 van Parik. 
Alexander Arenkow - Violine 

Am Samstag, 20. Juni 1992 wird im Marmorsaal im 
Schloß Rosenburg ein Klavierarbend bei Kerzenlicht 
veranstaltet. Gespielt werden Werke von P.I. Tschaikowsky 
und M. Mussorgskij. 

Am Klavier: Alexey KORNIENKO 
Am Samstag, 27. Juni 1992 findet ebenfalls im Marmorsaal 
der Rosenburg einer Kerzenlichtkonzert statt. Werke von 
G„ Tartini,L.v.Beethoven,E.Grieg,P.I. Tschaikowsky, P. 
Sarasate. 

Auskünfte erteilt Frau Pudschedl ·täglich unter der 
. Tel.Nr. 02982/3966 von 8 - 12 Uhr; Sozialstatiqn Horn, 
j Stephansberg 12 

· Es spielen: Alexander ARENKOW-Violine 
Alexey KORNIENKO - Klavier 

Alle Veranstaltungen beginnenjeweils.um20.00 Uhr. 
Ausküfnte erteilt Ihnen Stift Altenburg (Tel. 02982/3451) 
bzw. Schloß Rosenburg (Tel. 02982/2911) Die Nacbbarschaftshelfer sind freie Mitarbeiter, die eine 

Aufwandsentschädigung von S 60,--/Std. erhalten. 

Tetanus- Schutzimpfung 
3. Teilimpfung 

Nützen Sie diese einmalige Gelegenheit, diese 
Kulturangebote unmittelbar vor der ''Haustür'' genie­
ßen zu können! 

· Kapelle Rosenburg 
Am Montag, 22. Juni 1992, findet im Gemeindeamt Wir weisen auf folgende Gottesdienste besonders bin: 
Rosenburg um 10.30Uhrdie 3. TeilimpfungfürdieSchutz- Im Mai ist regelmäßig Sonntags um 18.30 Uhr Mai-
impfung gegen Wundstarrkrampf (TETANUS) statt. andacht. 

An dieser Impfung sollen teilnehmen: 
1. alle Personen, die im Herbst 1991 die 1. und 2. 
Teilimpfung erhielten; 
2. Personen, die früher vollständig geimpft wurden 
und die letzte Impfung bereits 5-10 Jahre 
zurückliegt. 

Impfgebühr: 
1. Personen bis zum vollendeten 15. Lebensjahr 
werden kostenlos geimpft. 
2. Personen über 15 Jahre haben eine Impfgebühr von 
S 60,-- zu leisten. 

Immer für Sie da ... 

Roman Kaindl 
wenn Sie ihn brauchen. 

Zelebrant ist Herr Diakon Kühnel. 
Am 28. Mai (Christi Himmelfahrt) halten die Mütter der ) 
Erstkommunikanten um 14.30 Uhr eine Andacht in der 
Elisabetbkapelle; die Gläubigen sind herzlich eingela-
den. 
Am7.Juni1992 Sonntagmesse uni8.00 Uhr in 
der Canisiuskapelle. 
Am 14.Juni 1992,Dreifaltigkeitssonntag, um 10.00 Uhr 
HI.Messe in (!er Canisiuskapelle. _ 
Am 20. Juni l992 Samstag Vorabendmesse (Feld­
messe) bei der Elisabethkapelle um 19.30 Uhr, dabei 
Weibe der Tragkraftspritze. 

Hypothekar 
Kombi-Kredit 

Versicherungen 

Dipl.LW. Horst Wünsch 

~m~@~~jll®m~rKtW~ 
Franz Gruber . 

3580 HORN Bahnstrasse 8 

40Ö Plätze, grosse Gartente·rrasse·, boden- ·.~~_ .. 
ständige Hausmannskost zu bürgerl. Preisen. 
Grosser Parkplatz steht zur Verfügung 
BusgeselJschaften sind herzlich willkommen. 

Tel: 02982/2413 o. 3115 Auto: 0663/27500 3573 Rosenburg 2, Tel: 02982/2906 . --
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FF Stadel-Heuriger in Zaingrub vom 26.-28.Juni 1992 im Haus Mörx 
Am Freitag, 26. Juni 1992, ab 17.00 Uhr 

Am Samstag, 27. Juni 1992, ab 16.00 Uhr 
Am Sonntag, 28 . Juni 1992, ab 09 .30 Uhr 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt! 

Sonntag mittags: Grillhenderl vom Holzkohlengrill! 

Die FF Zaingrub Qittet und zahlreichen Besuch. 

Kein Staub-kein Schmutz- in ca. 10 Stunden 
ist !Pre Badewanne wie neu. 

Rufen Sie uns einfach an ! 

Hotel - Restaurant „. 

Landgasthof 
·MANN 

3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 
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Seniorenbund 
Rosenburg-Mold 

V 
Rosenburg - Mold "a kt u e [ ·r[" 

die FF Rosenburg, die sich über Ihren Besuch freuen 
würde. 

Am 13.Mai 1992fuhrdieOrtsgruppeRosenburg-Moldmit 
ca. 60 Teilnehmern anläßlich des Muttertags auf die 
Hohe Wand. 
Um 7 .00 Uhr begann die Fahrt über Mold, Zaingrub, 
Mörtersdorfüber die Strecken Wien - Wiener Neustadt. 
Vorbei am Anninger, der sich stolz mit seinem Turm 
präsentierte, über eine halsbrecherische Steilstr~cke zum 
Plateau der Hohen Wand. Bei herr liebem Sonnenschein 
konnten wir unser Frühstück einnehmen und w~nderten 
dann durch das Wildgehege, mit balzenden Aue:ihähnen, 
Stein- und Muffelwild zum Aussichtsturm. Anschließend 
nahmen wir das Mittagessen ein .und besucqten das 
Bergmuseum. Gegen 14.00 Uhr fuhren wir die 
halsbrecherische Strecke zurück nach Gloggpitz zur 
Landesausstellung. In Gloggnitz begrüßte uns H~rr GGR. 
Romann. Das Thema der Ausstellung, beinhaltet ~en Ein­
griff des Mensch in die Landschaft, wobei man aber doch 
feststellen muß, daß nicht jedes Bauwerk ein Gebiet ver­
schandelt~ Wird es aber in Überfülle dargeboten, ist das 
Landschaftsbild zerstört. · · 
Gegen 17 .30 Uhr fuhren wir über Baden durch das l}errliche 
Helenental zurück mit einer Unterbrechung in Zöbing, wo 
zu einem Nachtmahl eingeladen wurde. Wir danken an 
dieser SteHe g_anz besonders unserem Bürgermeister Ing. 
Strommer, Herrn Hal.imer von der Bundesländer­
versicherung und Herrn Bal t von der Wiener Allianz, die 
uns durch finanzielle Unterstützung ein solches umfang­
reiches Ausflugsprogramm ermöglichten. 

Dipl.-Lw. Horst Wünsche 
Obmann 

FF Rosenburg 

Einweihung der neuen Tragkraftspritze 
und Feldmesse vor der Elisabethkapelle! 

Beginn: 19.30 Uhr 

Musikalische Gestaltung von einer Musikkapelle 
Anschließend Sonnwendfeier beim Mantler - Keller 
(Sandgrube) mit Musik. 
Es sind alle Bürger sowie Feuerwehrkameraden unserer 
Gemeinde herzlichst eingeladen. · 
Parkplätze sind bei der Sandgrube genug vorhan<;len. Zu­
fahrt über Baustelle Mühlfelderstraße möglich. Auswärti­
ge mögen über Mühlfeld anreisen. Für Verpflegupg sorgt 

Vorankündigung 
Am Samstag, 25. Juli 1992, finden in Rosenburg die 
Bezirkswasserleistungsbewerbe statt. 
Da sich an dieser Veranstaltung, die zwischen Hauerhaus 
und Sparholzsilo abgehalten wird, zahlreiche auswärtige 
Feuerwehren beteiligen werden, ersuchen wir die Bevölke­
rung alle Häuser in Rosenburg zu beflaggen. 

Feuerwehrtage in Mold 
Die FF Mold hält auch heuer wieder einen 
Feuerwehrheurigen im Zeughaus ab. 

Freitag, 5.Juni 1992 ab 16.00UhrHeurigenschank 
Samstag,6.Juni 1992ab14.00UhrHeurigenschank 
Sonntag, 7. Juni 1992 ab 10.00 Uhr Heurigenschank 

. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt! 

Um zahlreichen Besuch bittet die FF Mold. 

· ApothekendienstJuni-Juli 1992 
06./07.06 · Stephansapotheke Horn 
08.06 Landschaftsapotheke Horn 
13./14.06 Landschaftsapotheke Horn 
18120121.06 Stephansapotheke Horn · 
27 .!28.06 Landschaftsapotheke Horn 
04J05.07 Stephansapotheke Horn 
11112.07 Landschaftsapotheke Horn 
18119.07.: Stephansapotheke Horn 

02982/4331 
02982/2255 
02982/2255 
02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 

Die Apotheke zur heiligen Gertrud in Gars am 
Kamp hat jeden Sonntag in der Zeit von 9 .00 bis . ·. 

10.00 Uhr geöffnet. Tel. 02985/2317. 

ACHTUNG 
AUSGLEICHSZULAGENBEZIEHER! 
Die Gemeinde weist nochmals darauf hin, daß alle 
Ausgleichszulagenbeziehereinen Antrag auf Herabsetzung 
der Müllgebühren um SO% stellen können. Dieser Antrag 
kann beim Gemeindeamt unter Vorlage des 
Pensionsbescheides (Abschnittes) gestellt werden. 

FRIST: 30.Juni1992 

Es wird nochmals ausdrücklich daraufhingewiesen, daß 
eine Reduzierung der Müllgebühr nur auf Antrag gewährt 
wird! 

Schloßtaverne Rosenburg 

Fan1ilie Gerstl 
Tel.: 02982 /31i3 . 

ganztägig warme Küche 
Mittwoch Ruhetag ! 

\ 
,J 



Rosenburg - Mold "aktuell" 

Ärztedi"enstJuni-Juli1992 

prakt.Ant Zahnant Ti.erant 

6flJ8.<XJ. Dr.Drexler Dr.Bien Dr.Lachmayr 
02985/2300 02982/3239 02982/2377 

13114.06 Dr.Steinwender Dr.Spiegel Dr .Schleritzko 
02987.'305 02982/2290 02982/4555 

18.06 DrKögler Dr.Czapka Dr .Scbleritzko 
üf 98212<)6g 02915/421 0298214555 

20121.CXJ Dr.Kögler Dr.Weiß Dr.:Martin 
fJl98'}}]9fß 02847/2887 0298212449 

27122,.CXJ Drl..oimer Dr.Fitz DrLachmayr 
02985/2340 02842/2597 02982/2377 

415.(Jl Dr.Kögler Dr.Bien 
0298Y2968 02982/3239 

11112JJ7 Drl..oimer · Dr.Wegscheider 
02985/2.340 02847/397 

18119.07 DrDrexler Dr.Kleedorfer-Glanz 

0298512308 02841/610 

Sport - Spass - Spiel 
Wir laden ein zum 

1. Geburtstag des Kinderspielplaties 

in Rosenburg am Samstag, 30. Mai 1992, um 15 .OO Uhr. 
Ein lustiger Nachmittag für Kinder und Junggebliebene. 

Programm: 

1) Auftanz der K.indervolkstanzgruppe 
2) Begrüßung durch Bürgermeister Ing. Heribert Strommer 
3) Lustige Spiele und Wettbewerbe 
4) Gemütlicher Ausklang für 6 - lOOjährige 

,Für Getränke und kleinen Imbiß ist bestens gesorgt. 
Freiwillige Spenden. 

Ehrenschutz: Bürgermeister Ing. Heribert Strommer 

Bevölkerungsspiegel 

Geburtstage Wir gratulieren 

zum 80. Geburtstag MariaDi.k R~n~23 
BarbaraMayer Rorenburg33 

zum 70. Geburtstag AnnaNichtawitz Mold33 
Anna Wtnkler Mold6 
MariaAmon Mold71 
Anna Weis Mold88 

zum 60. Geburtstag MargareteKordina Rooenburg 
. SieglirideHoidn Zaingrub23 

Geburten Anja Berner Mold49 

Gemeindekanzlei Rosenburg-Mold 

Parteienverkehr: 
Parteienverkehr persönlich und telefonisch ist aus­
nahmslos zu folgenden Zeiten mögli eh: 
Gemeindekanzlei Rosenburg: 
täglich vormittags von8.00-12.00 Uhr, sowie 
Mittwoch von16.30-18.00 Uhr. 
Gemeindekanzlei Mold: 
Mittwoch von 18.30-19.30 Uhr. 
Nur unter Einhaltung dieser Termine ist ein Ein­
mann-Gemeindebetrieb möglich, j ede Änderung 
würde eine unnötige Kosteerhöhung bringen. Wir 
ersuchen um Ihr Verständnis. 

Bgm.Ing.HeribertStrommere.h. 

Wandertag 1992 

5 

Vizebürgermeister Josef Mann Am23. und 24. Mai 1992 hielt der Wanderverein wie alle 
Bei Schlechtwetterfindetdie Veranstaltung am Samstag, Jahre se inen Wandertag ab. Die Veranstaltung fand bei 

· 20. Juni 1992um15.00 Uhr statt . strahlendem Wetter statt. 

Müllabfuhr Juni 1992 

2.06.Papier 
9.06.Restmüll 

10.06.Biomüll 
24.06.Biomüll 

7. 07 . Restmüll 
8.07. Biomüll 

22.07. Biomüll 
28.07. Papier 

-HÖBART 
Ges.ru.b.H. 

Bei dieser Veranstaltung starteten im Feuerwehrhaus Mold 
mehr als 1000 Wanderer und kamen nach 12 oder 20 km 
Wanderung wieder zurück ins Feuerwehrhaus. 30 
Wandergruppen waren gemeldet und kamen mit Auto, Bahn 
und Bus angereist. Es nahmen sogar Wandergruppen aus 
Rauchenwarth im Burgenland und Linz an unserem 
Wandertag teil. 
Der Wanderverein hat somit einen Beitrag geleistet, 

SHELL 
EDV - Komplettsystem 

Personal Computer 
Software + Hardware 

Spezlalltäten-undHeurigeorestaurantam""Torzum Waldviertel" s e f Vi Ce • s ta ti 0 ß 
Kleiae lmbisse,etslklassigeSpeisen, originalHauerwe.ine @ 

Service 

IHR PARTNER 
in SACHEN COMPUTER 

3573 Rosenburg 83 
Te1:02982/4480 Fax:4281 

Bauerospezialitaten undbausgemacbte Me:tp.speisen. 

Terrasse, Kinderspielplatz, 
Treffpunkt fUr Reisegesellschaften 
Bettiebsfeiero gg. Voranmeldung 

Geöffnet: tagt. 10-24 Uhr A-3580Mold/Horn 
Montag Ruhetag 

Tel.: 02982/8290 
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unsere Gemeinde und die Schönh~iten unserer Ge-• gend, Besuchem'aus Nah u,:idFerri näher zu bringen. 
Der Wanderverein bedankt sich bei allen frei willigen 

"aktu e l l" 

Müllvermeidung .. 

Helfern für die geleistete Arbeit und bei den Damen für die Müllvermeidung beginnt bereits bei jedem einzelnen. 
zahlreichen Mehlspeisspenden, die bei den Wanderern 
grossen Anklang fände~. 

Blutspendeaktion 
Bei der Blutspendeaktion des Österr. Roten Kreuzes im 
Gemeinschaftsbaus spendeten 71 Personen Blut. Qas ÖRK 
bedankt sich sehr herzlich bei den frei willigen Spendern 
und wird die Blutspendeaktion im nächsten Jahr im Rah­
men des Wandertages wieder durchführen. 

Tätigkeiten in der Gemeinde 
Am Gemeinschaftshaus in Mold wurde die Fassade erneu­
ert und die Fenster gestrichen. 
Ebenso ist der Umbau der Volksschulen in Mold und 
Rosenburg bereits voll im Gang. 
Mit dem Bau der Lagerhalle in Rosenburg auf dem Gelände 
der ehemaligen Badeanstalt wird auch in Kürze begonnen 
werden. Die alte Badeanstalt wurde durch den tatkräftigen 
Einsatz der Feuerwehr Rosenburg bereitS abgetragen, wofür 
wir uns für den selbstlosen Einsatz der Feuerwehr sehr 
herzlich bedanken möchten. 

Dank an den Wanderverein 
Die Gemeinde Rosenburg-Mold dankt dem Wand~rverein 
Mold-Maria Dreieichen für die Errichtung des Za~nes bei 
der Schwemme in Mold. Es handelt sich hierbei, wte schon 
so ~ft um ein schönes Gemeinschaftswerk, da die Gemein­
de 9as Material zur Verfügung stellte und die Arbeiten in 
dankenswerter Weise vom Wander~~rein erbrachi wurde. 

Haben Sie gewusst •.•• ? 

10 Stofftaschentücher könnten 3000 Papier­
taschentücher ersetzen, 
6 Stoffservi~tten ebenfalls 3000 Papierservietten, 
SO Stoffwindeln 4600 Papierwindeln, 
1 Akku etwa 500 Batterien. 

Gewaltige Mengen, für die sich öfters etwas unbe­
quemere Alternativen gegnüber der Umwelt durch­
aus lohnen. 

Umwelt schützen, Steuern sparen, 
Arbeit schaffen 

Durch eine kombinierte Energie- und c .02-Abgabe 

In den letzten Monaten häufen sich Meldungen über Natur­
katastrophen auf der ganzen Welt. Für viele wissenschaftler 
kommt das nicht überraschend. Denn die Sonne strahlt 
laufend grosse Energiemengen auf die Erde ( 17 .000 mal 
mehr als der der kommerz. Energieverbrauch der Men­
schen). Diese Energiemenge sollte nach kurzen 
Speichevorgängen wieder zur Gänze ins Weltall 
zurückfliessen. Durch die Anreicherung von 
Treibhausgasen - das wichtigste ist C02- in der Atmosphä­
re wird dieser Rückfluss gebremst, so kommt es zur all­
mählichen Erwärmung. 
Die C02-Emissionen müssen reduziert werden, die jüng­
ste Energieprognose sagtunsjedoch, dass bei Fortsetzung 
unserer Energiepolitik di~ C02-Emissionen weiter stei­
gen werden. 
Die wirksamste Gegenstrategie gegen diese Bedrohung ist 
der Umbau unser~s Steuersystems. Bedingt durch die ho­
hen Lohnkosten wird überall versucht Arbeitskräfte 
einzusparen und durch automatische, kapitalintensive 
Einrichtungen zu ersetzen. 
Wenn Rohstoffe und Energieträger höher besteuert wür­
den, bei gleichzeitiger Steuerermässigung bei Löhnen, 
könnte diese Umkehr erreicht werden. Einsparung von 
fossilen Brennstoffen und gleichzehig höhere Löhne für 
Arbeitnehmer. Wir sollten alle Verantwortlichen darauf 
hinweisen, diese Schritte möglichst rasch zu setzen, nur so 
werden wir der Verantwortung gerecht, die wir gegenüber 
unseren Kindern haben. 

Auszug aus i d k /März 1992 

Die nächste Ausgabe 1(psen6ur9-!Mo[a" aktuell" erscheint am 15.Juli 1992 

Ihr Gasthof im Wallfahrtsort 
Maria Dreieichen 

"Gasthof zur Eiche" 
Familie Vlasaty 

GASTHOF ZUR 
EICHE 

Farn. VLASATY 

H~rsusgebu, Eigentümer und V ~rleger: 
Arbeitskrcis"Dorferneuerung, 
Gemeinde Roscnburg-Moid, 3573 Rosenburg 83 
Fiir den Inhalt nrantwortlid1: · 
Heinz. Pree, Ing. A.E. Plank, 
Redaktionelle Beiträge von: 
MitgllederdesGR, sowie Bllrgerund Freunde unserer 
Gemeinde. 
Redaktion, Layout nnd Satz: 
Willibald Höbart und log. A.E. Plank 
Eigenvcrvielfältlgung 
Das Informationsblatt erscheint miod. 1 Ox jlihrlicb und 
wird allen Haushallen der Gerueind~ kostenlos zugestellt. A-3744 Maria Dreieichen 

. ;, Tel.: 02982/8251 
"i~·.·.------------------------------


